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Bettägltdbes Selbstgespräch*
nd wieder ist ein Bettag angekommen,

Gr fordert nicbt allein die ewig frommen;
Auf beute bleibt kein Schweizer kalt und bohl :

Das tbut mir wohl.

Gs bapert wobl aueb mit der Pflicht zu danken,

Das Unkraut wächst und zieht perfide Ranken,

ermuntert Trägheit und den gelben Heid:
Das tbut mir leid.

Das Cebi^ schöpft mir nicbt so voll die Kelle,

Ich bin ein Bürger nicbt auf bober Stelle,

Und ziemlich kleinlich fliesst mir ein Gebalt:

Das lässt mich kalt.

Ich fühle mich und bin ein treuer Schweizer,

Vielleicht als ÛJagenputzer oder Heizer,

Gehöre nicbt zum dunkeln Scbwindelscbwarm :

Das hält mich warm.

Gs prahlen gerne Jubelpatrioten

Von Vaterland und Bruderschaft nacb ïïoten,
Und gilt es Grnst, zeigt sieb ein Jammerbild,

Das macht mich wild.

Dann packen mich so eigene Gedanken

ünd fangen mit mir selber an zu zanken,

Ich war' für allgemeines ÖJobl so lahm:
Das macht mich zahm.

Gin Belfern waltet um Religionen,
Als käme bald ein Krieg mit blauen Bohnen;

s laufen böse Sätzlein kreuz und quer:
Das macht mir schwer.

Der Sünder soll dem Sünder Sünden klagen,

ünd flnd're pflegen Trostes voll zu sagen:

Sankt Petrus öffnet Dir auch obne Beicht":
Das macht mir leicht.

Der Teufel weiss ja nicht, wen er soll holen;
Arn Besten ist's, man lebe Gott befohlen

Dann wächst im Cand nocb immer grünes Rolz:

Das macht mich stolz.

Wo mir das Thal, wo mir der Berg begegnet,

Da rufen sie: ,Der Rerr bat uns gesegnet!"
Wo ist ein Cand dem Schweizerlande gleich?

Das macht mich reich!
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Kettaglickes Selbstgespracd.
nä «ieäer ist ein Kettsg angekommen,

Cr foräett nickt allein àie ewig frommen;
Auf keute bleibt kein Sckwàer kalt unä kokl :

Vas tkut mir wokl.

Cs kapert wokl auck mit äer pflickt 2U äsnken,

vss llnkrsut wäckst unä Äekt perfiäe Ksnken,

Ermuntert ^rägkeit unä äen gelben Tleiä:

Vas tkut mir leiä.

vas Leb." scköpft mir nickt so voll äie Kelle,

Ick bin em Kurzer nickt auf koker Stelle,

llnä àmlick kleinlick Messt mir ein Lekalt:
vas lässt mick kalt.

Ick fükle mick unä bin ein treuer Sckwàer,
Vielleicht als Ü1sgenput2er oäer kiàer,
6eköre nickt 2um äunkeln Sckwinäelsckwsrm :

Das kalt mick warm.

Cs praklen gerne Jubelpstrioten
Von Vsterlsnä unä Kruäersckaft nack Noten,

llnä gilt es Crnst, 2eigt sick ein Ismmerbilä,
vas mackt mick wilä.

Vsnn packen mick so eigene Leäsnken

llnä fangen mit mir selber an 2U sanken,

Ick war' für allgemeines Wokl so Iskm:
Vas mackt mick 2skm.

Cin Keifern waltet um Religionen,
KIs käme bslä ein Krieg mit blauen Koknen?

Cs lauten böse Sâtàin Krev2 unä quer:
Das mackt mir sckwer.

Ver Sünäer soll äem Sünäer Sünäen klagen,

llnä Anä're pflegen Drostes voll 2U sagen:

Sankt Petrus öffnet vir auck okne Keickt":
Vas mackt mir leickt.

ver reufei weiss js nickt, wen er soll kolen;
Km Kesten ist's, msn lebe Lott befoklen

vsnn wäckst im Lanä nock immer grünes I?ol2:

Das msckt mick stol2.

Ao mir äss Tkal, wo mir äer Kerg begegnet,

va rà sie: ,Ver kerr kat uns gesegnet!"

ltio ist ein Lsnä äem Sckwàerlsnâe gleick?

vss mackt mick reick!
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